PROJEKTABSCHLUSSBERICHT CELJE
An Gimnazija Celje – Center in Celje wurde die Ausstellung am 29. Mai 2007 feierlich eröffnet. Es gab ein kulturelles Programm-eine kurze schauspielerische Darstellung der Anne Frank über ihrem Tagebuch, eine begleitende Einführung in die Hintergründe und einen solistischen musikalischen Auftritt. Die an der Schule entworfenen Einladungen (eine Kopie wird diesem Bericht beigelegt) wurden an alle Schulen in der Stadt und der Umgebung geschickt. An der Eröffnung nahmen zirka 50 Leute teil. 

Die Ausstellung wurde von mehr als 32 Schulklassen besucht, es gab auch externe Einzelbesucher.

Die Ausstellung wurde sehr positiv aufgenommen; Verdienste dafür gehen an die ausgezeichnet vorbereiteten Schüler, die durch die Ausstellung geführt haben. 

Im Begleitungsprogramm waren unsere Schüler sehr aktiv und kreativ. Eine Gruppe hat sich im Voraus mit der ganzen Geschichte über Anne Frank beschäftigt und einen Quizbogen erstellt. Dieser Bogen wurde von allen Schülern - Besuchern nach der Besichtigung der Ausstellung eingesammelt. Das Los hat dann zwanzig Besucher bestimmt, denen wir Ihr Comic Buch A FAMILY SECRET als Preis verliehen haben.

Eine künstlerisch begabte Schulklasse hat sich über das Thema Anne Frank, das Tagebuch, die Nazizeit, …Gedanken gemacht und wunderschöne Bilder gemalt. Ergänzend zur Ausstellung wurden dann auch diese Zeichnungen ausgestellt (einige finden Sie im Anhang.)

Wir hatten zu Besuch Herrn Janez Stiglic, der einen erschütternden Vortrag abhielt. Er war nämlich als vierjähriges Kind von seinen Eltern „gestohlen“ und in verschiedenen KZ-Lagern interniert. Nach dem Vortrag wurden die Schüler gebeten, ihre Gedanken und Gefühle auszudrücken. Einige von ihren Gedanken wurden dann in der Begleitbroschüre anlässlich der Ausstellungseröffnung zusammen mit den vorhererwähnten Zeichnungen veröffentlicht. 

Alle Klassen an der Schule sahen auch von Ihnen angebotene Materialien an und zwar vorwiegend im Rahmen des Fremdsprachenunterrichts, weil man hierzulande auch dadurch viel gewinnen kann. Das Projekt hatte volle Unterstützung der Schulleitung und des Kollegiums.

Alle durchgeführten Workshops waren sehr positiv angenommen. Es gab immer viel Interesse und Interessenten. 

Das ganze Projekt kam auch in der breiteren Öffentlichkeit gut an. Wir hatten einen Bericht in der meistgelesenen Landeszeitung und einen Beitrag in der regionalen Zeitung. (die Scans finden Sie anbei.)

Zum Schluss: Alle an dem Projekt Teilnehmenden bewerten es sehr positiv und äußern die Meinung, dass es sehr lehrreich und empfehlenswert ist und verdient fortgesetzt zu werden. 

Im Anhang finden Sie die meisten Materialien, die im Rahmen des Projektes entstanden sind.

Ich persönlich möchte mich bedanken, dass wir mitmachen durften und wünsche dem ganzen Team alles Beste für die Zukunft.

Mit freundlichen Grüßen

Bojan Kostanjsek
